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zu dem Blumen⸗Bau .
Nachdem man ſie alſo gepflantzet / muß man ſie nicht gleich

in die Sonne ſetzen / inſonderheit wann die Hitze in dem Herbſte
die Oberhand noch haben ſolte .

Sindes Zwiebeln / ſo muß man ſie in einem ſchattichten

Ort aufbehalten / doch daß ſie luͤfftig ſtehen : ſind es aber Wur⸗

tzeln/ ſo wartet man biß ſie ausſchlagen / alsdann ſetzet man ſie in

die Sonne und indie Lufft / in ſolcher Ordnung als einen ieden be⸗
liebet / und er es zur Zierde des Gartens vor gut befindet .

Hie von kan in dem Traetat von den Tulppen und Nelcken nach⸗
geſchlagen werden .

Das X. Capitel /
Wie man die Saamen einſammlen ſolle.

2 geſammlet :

ziwey Blumen / nemlich die kraͤfftigſten / und welche zu erſt geblů⸗
het haben/ auſſer dieſen ſchneidet man die andern alle ab .

Wäann nun der Saamen dieſer aufbehaltenen Blumen

zeitig iſt / ſo ſammlet man den ſelben fleißig ein und behaͤlt ihn auf

biß auf den Herbſt / daß man ihn olsdann ſaͤe.
Von dieſer Regel muß man doch den Winter Vio⸗

len⸗Saamen / und den Anemonien⸗Samen ausnehmen / wel⸗
chen man ſo bald er geſammlet worden / einen Tag voͤr dem vol⸗

len Monde / und wann der Wind von Mittage wehet / wieder ſaͤ⸗
en muß / dann dieſe zwey Stůcke machen das Erdreich luͤckerer

und oͤffnen ihm ſeine boros mehr als alles andere / und geben dem

Saamen auch Krafft ; Derowegen wann der Wind um

dieſe Zeit nicht von Mittage koͤme / oder die Lufft durch einen

andern Wind kaͤlter wuͤrde/ ſo můſte man biß folgenden Neu⸗

Mond warten .
B Das

Man laͤſſet einer ieden Pflantze eine oder auf das hoͤchſte —

Je Saamen / welcher ley es ſind / werden folgender geſtalt Wie die

aamen

zuſamm⸗
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